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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.1 Moore Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 4 Isolierter Lebensraum, keine oder nur geringe Bedeutung für Nachbarflächen 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Im nördlichen Teil des Flaßbargmoores befand sich bis 2001 eine kleine feuchte Pfeifengraswiese mit bultiger Struktur auf 
torfigem Boden als Rest eines Übergangsmoores. 
Diese Fläche ist mittlerweile nur noch als Schneise in einem von Brombeeren und Schmalblättrigem Weidenröschen 
geprägten Ruderalgebüsch zu erkennen. Die Fläche verbuscht zunehmend, Pfeifengras wächst nur von verstreut, es 
dominiert Wolliges Honiggras in der Krautschicht. 
Siehe auch Kartierung Flaßbargmoor von 2001. 
Aktuelles Digitalfoto fehlt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  MMT Trockenes Pfeifengras-Moordegenerationsstadium (2000)   

3 
 - schlechte Ausprägung (strukturarm, gestört, fragmenthaft, arm an 

typischen Arten) (-) 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Pfeifengraswiese im Flaßbargmoor 
Nachbarnutzung/en Brombeergebüsch, Ruderalflur 
Rechtswert (X) 556825 Hochwert (Y) 5938706 
Bezirk Altona Naturraum Harksheider Geestplatte (694.25) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lurup (220) Gemarkung Osdorf (206) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

11304 11303 5638 45 15.06.2001 K 5640 62 
11304 96848 5638 449 12.09.2015 N   
11304 11303 5638 45 15.06.2001 = 5640 62 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Verbuschung, bzw. randliches Zuwachsen mit Brom- und Himbeeren bzw. 

Schmalblättrigem Weidenröschen 
Wertgesichtspunkte Charakteristisch ausgeprägter naturnaher Biotop 
 Entwicklungspotenzial 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Teil eines größeren Biotopkomplexes 
 Reste von naturräumlich typischen Strukturen 
 Pfeifengraswiese auf torfigem Standort mit hohem Entwicklungspotential zu 

typischer Moorvegetation bei entsprechenden Vernässungsmaßnahmen. 
 Vorkommen seltener Arten 
zoologisch bedeutsame Strukturen hochwüchsige Grasflur 
Bedeutung für Tiergruppe Heuschrecken 
 Libellen 
Maßnahmen Beseitigung von standortfremden Gehölze  - 1.9 
 Wiedervernässung 
 Pflegemahd 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Trockenes Pfeifengras-Moordegenerationsstadium 

(2000) 
Biotoptyp MMT 

- Zusatz schlechte Ausprägung (strukturarm, gestört, 
fragmenthaft, arm an typischen Arten) (-) 

- gesetzl. Grundl.  

FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Humosität H - Torf 
Feuchte 7 - feucht 
Stickstoffgehalt 3 - stickstoffarm 

Standort, Relief  
Relief bultig 
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft windberuhigt 
Zusätze - Btyp v - Verbuschung, spontanes Gehölzaufkommen 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
2. Baumschicht 5 % 
Strauchschicht 20 % 
1. Krautschicht 90 % 

Veg. - Höhe  
Gesamt, durchschn. 1.00 m 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,2 
 Reaktion mäßig sauer 4,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,8 
Futterwert geringwertiges Futter 3,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w  -          3  3  

Anthoxanthum odoratum  (Gewöhnliches 
Ruchgras) 

7 h  -              

Calluna vulgaris  (Besenheide) 7 w  -          3  V  

Epilobium angustifolium  (Schmalblättriges 
Weidenröschen) 

7 h  -              

Erica tetralix  (Glocken-Heide) 7 w  -          2  V V 

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 d  -              

Juncus acutiflorus  (Spitzblütige Binse) 7 w  -          3  3  

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  -              

Lotus pedunculatus  (Sumpf-Hornklee) 7 w  -            V  

Luzula multiflora  (Vielblütige Hainsimse) 7 w  -            V  

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  -              

Molinia caerulea  (Blaues Pfeifengras) 7 z  -              

Potentilla erecta  (Blutwurz) 7 w  -          3  V  

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 z  -              

Rubus spec.  (Brombeeren unbestimmt) 7 h  -              

Salix aurita  (Ohr-Weide) 7 z  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    5  7 1 
     Anzahl Arten 16   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


